
Unter dem Motto 

Hamburg für Israel! Stoppt den Terror der Hamas 
Support Israel to stop Hamas terror 

ruft das Netzwerk „Hamburg für Israel“ zu einer 

Solidaritätskundgebung
am Sonnabend, den 17. Januar 2009 um 18.00 Uhr 

auf dem Ida-Ehre-Platz (Mönckebergstraße)
in Hamburg  

auf.
Seit acht Jahren steht Israel unter Beschuss der Hamas. Israels Rückzug aus Gaza sollte Frieden bringen, das 
Ergebnis sind über 10.000 Raketen allein in den letzten zwei Jahren aus Gaza auf zivile Ziele in Südisrael.

Die Terrororganisation Hamas bombardiert bewusst Zivilisten. Sie hat den „Waffenstillstand” wiederholt gebro­
chen und im Dezember 2008 einseitig aufgekündigt. Israels Selbstverteidigung ist legitim und kein Verbrechen!

Israel befindet sich in einer sehr schwierigen Lage, denn die Terroristen der Hamas verstecken ihre Militärstütz­
punkte und Abschussvorrichtungen unter Verletzung der Genfer Konvention in dicht bevölkerten Gebieten, miss­
brauchen dadurch Menschen als Schutzschilde und machen damit zivile Opfer unvermeidlich. Israel dagegen 
warnt Zivilisten vor Angriffen per SMS, mit Flugblättern oder in Radioaufrufen.

Die Hamas hat diesen Konflikt eröffnet und trägt die Verantwortung für das Leid auf beiden Seiten! Um zu einem 
Frieden in der Region zu gelangen, muss die islamistische Diktatur der Terrororganisation Hamas dauerhaft be­
endet werden!

Auch Deutschland ist Akteur in diesem Konflikt - die Bundesrepublik ist der wichtigste westliche Handelspartner 
des Iran, und damit des totalitären Regimes von Mahmud Ahmadinedjad.

Wir fordern die Isolierung der Hamas, sowie ein Verbot der Hisbollah und ähnlicher Organisationen in Deutsch­
land. Wir erklären uns solidarisch mit den vom islamistischen Terror bedrohten Menschen in Israel, aber auch in 
Gaza, Libanon und im Iran.

Unterstützer_innen:
Bisher rufen die folgenden Organisationen zu der Kundgebung auf: [a:ka] Göttingen, BAK Shalom der 
Linksjugend ['solid], CHAVERIM - Freundschaft mit Israel e.V., Deutsch-Israelische Gesellschaft Hamburg, 
Deutsch-Israelisches Jugendforum,  EHUD Kassam-Rocket-Shield, Freundeskreis von Yad Vashem Jerusalem in 
Deutschland e.V., Gruppe Emancipate!, Gruppe Sur l'eau, Hamburger Studienbibliothek, JONS e.V. – Jüdische 
Organisation Norddeutscher Studenten, Jüdische Gemeinde Hamburg, Jüdische Gemeinde Pinneberg, Initiative 
Jüdische Linke Norddeutschland, Kunsthaus Finkels, LAK Shalom Hamburg, Landesverband der jüdischen 
Gemeinden von Schleswig-Holstein, Liberale Jüdische Gemeinde Hamburg, Stop the Bomb Kampagne Hamburg 
(Stand: 14.1.2009)

Kontakt: Sie erreichen uns per e-Mail an hamburgfuerisrael@bak-shalom.de 
oder telefonisch unter 0176-85116196. 

Weitere Informationen unter: http://hamburgfuerisrael.wordpress.com/

V.i.S.d.P.: Deutsch-Israelisches Jugendforum Hamburg, Krayenkamp 4c
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